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Medienmitteilung vom 24. Januar 2022 
Organisationskomitee Osterspringen Amriswil 
 
 
 
Absage Osterspringen 2022 
 
 
Das Turnier-OK hat zusammen mit dem Vereinsvorstand entschieden, die Veranstaltung 2022 abzusagen. Die 
Verantwortlichen haben sich den Entscheid nicht einfach gemacht, zumal dies die dritte Absage in Folge 
bedeutet – verursacht durch die COVID-19 Pandemie. Verschiedenste Szenarien wurden analysiert und für die 
Entscheidungsfindung berücksichtigt. Obwohl es in Bezug auf den weiteren Pandemieverlauf erste Lichtblicke zu 
geben scheint, bleibt die Ausgangslage für einen grossen Publikumsanlass wie das Osterspringen unberechenbar. 
Der bisherige Verlauf der Pandemie hat gezeigt, dass sich die Situation sehr schnell verändern kann. 
 
Die vom Bundesrat erlassenen Einschränkungen und Auflagen sind vorerst bis Ende März gültig. Bereits am  
14. April würde das Osterspringen mit dem ersten Turniertag starten. Es ist zum heutigen Zeitpunkt in keiner Art 
und Weise abzuschätzen, wie sich die Situation vor dem Oster-Wochenende präsentieren wird. Die Umsetzung 
eines umfassenden Schutzkonzepts mit Zutrittsbeschränkung und permanenter Eingangskontrolle während allen 
Turniertagen ist zudem mit enormen Zusatzaufwand verbunden und bindet erhebliche personelle und finanzielle 
Ressourcen. 
 
In der aktuellen Phase der Pandemie, mit sehr hohen täglichen Fallzahlen, ist die Verfügbarkeit unserer 
Helferinnen und Helfer ebenfalls ein Unsicherheitsfaktor - insbesondere bei einer möglichen 2G-Pflicht. Sollten 
die Fallzahlen hoch bleiben oder sogar noch weiter steigen, wäre im schlimmsten Fall mit substanziellen 
Ausfällen zu rechnen, was wiederum einen ordentlichen Veranstaltungsbetrieb in Frage stellen würde. 
 
Eine Durchführung unter einem umfassenden Schutzkonzept und diversen Einschränkungen ist mit dem 
Volksfest-Charakter unseres Turniers nicht kompatibel und auch der 100. Jubiläums-Veranstaltung nicht würdig. 
Die finanziellen Risiken sind immens und könnten im schlimmsten Fall das Überleben unseres Turniers 
gefährden. Das OK und der Vereinsvorstand sind daher sicher, im Sinne von «Safety first» und mit Respekt vor 
der 100-jährigen Geschichte unseres Turniers richtig entschieden zu haben. 
 
Unsere Leidenschaft und unser Enthusiasmus für den Traditionsanlass Osterspringen sind und bleiben 
ungebrochen. Wir setzen alles daran, um unseren Event auch in Zukunft als Top-Turnierstation des Schweizer 
Springsports und Highlight der Ostschweizer Sport-Agenda zu positionieren. 
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